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Stadt Schmölln                                              Schmölln,02.10.2019 

 

P r o t o k o l l        
 
zur 04. Tagung des Hauptausschusses des Stadtrates Schmölln  
am 16.  September 2019 
 
Zeit  :  Montag, den 16. September 2019, von 17:30 Uhr bis 18:34 Uhr 
 
Ort  :  Rathaus der Stadt Schmölln, Ratssaal, Markt 01 
 
Anwesende Ausschussmitglieder:  
 

   Herr Sven Schrade (SPD-Fraktion) 
Herr Klaus Hübschmann (Fraktion DIE LINKE)    
Herr Andy Franke (Fraktion Wählervereinigung  für das neue Schmölln) 
Herr Jens Göbel (Fraktion Neues Forum)  

Herr Jürgen Keller (Fraktion Bürger für Schmölln) 
Frau Simone Schulze  (Fraktion CDU) 
Herr Alexander Burkhardt (SPD-Fraktion) 
Herr Volker Stubbe (Fraktion CDU) – Vertretung für Frau S. Schulze 

Der Hauptausschuss besteht aus 7 stimmberechtigten Mitgliedern.  
anwesend sind: siehe Tagungsverlauf 
 

Entschuldigte Ausschussmitglieder:   

 

Frau Simone Schulze  (Fraktion CDU) 
 

Einladung zu TO-Pkt.   lt. ThürKO § 35 (4) 
 

Herr Ralf Gleitsmann (Fraktion Wählervereinigung für das neue  
                         Schmölln) – Erster Beigeordneter   

Herr Klaus Hübschmann (Fraktion DIE LINKE) – Beigeordneter  
                        (siehe Ausschussmitglied) 

 
Gäste   :  siehe Protokollverlauf 
 

Amtsleiter(in) 
Herr Erler  – Bauamt 
Frau Rödel   – Hauptamt 
 
Ortsteilbürgermeister(in): 
Herr Gerhard Fischer – OT Wildenbörten 
Frau Carmen Meister – OT Drogen 
(Herr Andy Franke – siehe Ausschussmitglied) 

 
   Stadtratsmitglieder: 

Herr Winfried Hippe (Fraktion CDU) 
 
Sachkundige Bürger 
Uwe Brenn – Sachkundiger Bürger im Sozialausschuss 
 
3 Bürger(innen)     
Presse 
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Ö f f e n t l i c h e r    T e i l      
 
Tagesordnung:  
 
1. Eröffnung der Tagung durch den Vorsitzenden des Ausschusses und 

Feststellung der  form- und fristgerechten Sitzungsladung und Beschlussfähigkeit 
 
2. Zustimmung zur Tagesordnung (öffentlicher Teil) 
 
3. Genehmigung der Niederschrift zur 5. Tagung des Hauptausschusses am                          

29. April 2019 (öffentlicher Teil) 
 
4. Genehmigung der Niederschrift zur 03. Tagung des Hauptausschusses am                          

26. August 2019 (öffentlicher Teil) 
 
5. Fragestunde der Einwohner der Stadt Schmölln 
 
6. Beschlussvorlagen         Vorl.Nr.: 
 
6.1. Pachtfreistellung für den Kleingartenverein „Morgensonne e.V."  V 0083/2019 

 
6.2. Beschlussfassung zur Hauptsatzung der Stadt Schmölln   V 0084/2019 

 
6.3. Beschlussfassung zur Geschäftsordnung für den Stadtrat  

und die Ausschüsse sowie die Ortsteilräte der Stadt Schmölln  V 0085/2019 
 
6.4. Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe 2019 

Vermögenshaushalt – Einzelansatz je HHst. über 25.000 Euro   V 0078/2019 
 (betr.: Anschaffungen für Kläranlage) 

 
7. Festlegung der Tagesordnung für die 4. Stadtratssitzung Schmölln am 26. September 

2019 (öffentlicher Teil) 
 
8. Sonstiges 
 
Verlauf der Tagung: 
 
zu 1. 
Eröffnung der Tagung durch den Vorsitzenden des Ausschusses und Feststellung der 
form- und fristgerechten Sitzungsladung und Beschlussfähigkeit 
 
Die Tagung wird von dem Vorsitzenden des Hauptausschusses, Bürgermeister der Stadt 
Schmölln, Herrn Schrade, geleitet. Herr Schrade eröffnet um 17:30 Uhr die Sitzung und 
begrüßt die Anwesenden. Er stellt die form- und fristgerechte Sitzungsladung sowie die 
Beschlussfähigkeit mit 6 von 7 stimmberechtigten Hauptausschussmitgliedern fest.  
 
- Gegen diese Feststellung werden keine Einwände erhoben. 
 
zu 2. 
Zustimmung zur Tagesordnung (öffentlicher Teil) 
 
Die Tagesordnung des öffentlichen Teils zur heutigen Sitzung wird von Herrn Schrade zur 
Abstimmung gestellt (Anlage 1).  
 
- Der Hauptausschuss genehmigt den öffentlichen Teil der o. g. Tagesordnung.  
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      Abstimmung:  6 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen/0 Stimmenthaltungen  
   (6 anwesende Hauptausschussmitglieder) 
 

-Herr Göbel betritt den Sitzungsraum – 17:31 Uhr – 

Es beschließen ab sofort 7 stimmberechtigte Hauptausschussmitglieder. 

 
zu 3. 
Genehmigung der Niederschrift zur 5. Tagung des Hauptausschusses am                          
29. April 2019 (öffentlicher Teil) 
 
Die o. g. Niederschrift (öffentlicher Teil) wird von Herrn Schrade zur Abstimmung gestellt 
(Anlage 2).  
Herr Schrade erklärt kurz das Zustandekommen der verzögerten Vorlage dieser Niederschrift 
(Krankheit, Urlaub, personelle Engpässe). 
 
- Der Hauptausschuss genehmigt den öffentlichen Teil der o. g. Niederschrift.  

 
      Abstimmung:  6 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen/1 Stimmenthaltungen  
   (7 anwesende Hauptausschussmitglieder) 
zu 4. 
Genehmigung der Niederschrift zur 03. Tagung des Hauptausschusses am                          
26. August 2019 (öffentlicher Teil) 
 
Die o. g. Niederschrift (öffentlicher Teil) wird von Herrn Schrade zur Abstimmung gestellt 
(Anlage 3). 
 
- Der Hauptausschuss genehmigt den öffentlichen Teil der o. g. Niederschrift.  

 
      Abstimmung:  7 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen/0 Stimmenthaltungen  

(7 anwesende Hauptausschussmitglieder) 
zu 5. 
Fragestunde der Einwohner der Stadt Schmölln 
 
Gartenanlage Morgensonne e.V. / Eigenheimstandort Hainanger 
Herr Neumaier ein Gartenpächter des Kleingartenvereins Morgensonne e.V. meldet sich zu 
Wort. Er hat diverses, die Zukunft der Gartenanlage betreffend, der Zeitung entnehmen 
können und möchte nun wissen, wie lange ihm sein Garten noch erhalten bleibe. Herr 
Schrade erläutert, dass der Verein bereits im Frühsommer 2018 mit einer 2/3 Mehrheit 
entschieden habe alle Hanggrundstücke an die Stadt Schmölln zurückzugeben, um einen 
Eigenheimstandort zu ermöglichen. Die anstehende Änderung des Flächennutzungsplanes 
und die Abwägungsbeschlüsse seien sehr zeitaufwändig. Man erwarte demnächst die 
abschließende Stellungnahme des Landesverwaltungsamtes. Aus dieser werde mit großer 
Wahrscheinlichkeit hervorgehen, dass man das Wohngebiet Hainanger aus Sicht einer 
Raumordnung im Flächennutzungsplan freigebe und somit die Gartengrundstücke im 
Hangbereich wegfallen. Der Gartenverein habe bereits mit der Beräumung der freistehenden 
Grundstücke begonnen und der Vorstand die Bitte an die Stadt herangetragen, über eine 
Pachtfreistellung für dieses und nächstes Jahr zu befinden. Die dafür notwendige 
Beschlussfassung werde ein Thema im heutigen Hauptausschuss darstellen. 
Im Idealfall erhoffe man sich nach erfolgter Ausschreibung, Beratung und Beschlussfassung 
im Hauptausschuss und anschließend im Stadtrat für die Grundstücke einen privaten 
Bauträger zu finden. Unter Berücksichtigung all dieser Schritte könne man vermutlich im 
Herbst nächsten Jahres mit der Vermarktung beginnen. Bis dahin ständen die Gärten noch 
zur Verfügung, schließt Herr Schrade seine Ausführungen. 
 
 



 Seite 4 von Seite  6 

Drogeriemarkt in Schmölln 
Herr Neumaier möchte weiterhin in Erfahrung bringen, ob man nicht aufgrund der 
Eingemeindungen noch einmal die Notwendigkeit eines Drogeriemarktes in Schmölln prüfen 
könne. Herr Schrade erklärt, dass trotz der erweiterten politischen Grenze das Einzugsgebiet 
das gleiche sei. Man behalte das Thema aber im Blick. 
 
zu 6.  
Beschlussvorlagen 
6.1.  
Pachtfreistellung für den Kleingartenverein „Morgensonne e.V."   V 0083/2019 
 
Herr Schrade verliest o. g. Beschlussvorlage (Anlage 4). 
 
Beschluss: Der Hauptausschuss stimmt der Beschlussvorlage zu. 
 
Abstimmung:   7 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen/0 Stimmenthaltungen  
   (7 anwesende Hauptausschussmitglieder) 
 
   Beschluss-Nr.: B 0078/2019 
6.2. 
Beschlussfassung zur Hauptsatzung der Stadt Schmölln  V 0084/2019 
 
Herr Schrade informiert vorab, dass es hierzu bereits letzte Woche im Kreise der 
Fraktionsvorsitzenden eine erste inhaltliche Verständigung gegeben habe. 
 
Frau Rödel verliest o. g. Beschlussvorlage (Anlage 5) und bittet um eine redaktionelle 
Änderung, die Verschiebung des § 6a in den § 7, sprich § 7a. Des Weiteren verweist Sie auf 
einen Fehler in der Beschlussvorlage, wonach der darin aufgeführte § ‚Entschädigungen‘ in 
den § 13 geändert werden müsse. 
 
Herr Schrade äußert sich als erstes zu den beiden Themen, zu denen im Vorfeld verschiedene 
Auffassungen bestanden: 
 
- Entschädigung der Stellvertretenden Ortsteilbürgermeister 

Der Vorschlag der Stadt Schmölln bestehe im Wegfall dieser Entschädigung, aufgrund der 
überschaubaren Aufgabenübertragung insbesondere im Vergleich zur Höhe der 
Entschädigung der Beigeordneten der Stadt Schmölln bei einem ungleich höheren 
Arbeitsaufwand.  

- Die Bewirtschaftungsbefugnis des Bürgermeisters der Stadt Schmölln, in der 
Vergangenheit auf 20.000 Euro abgesenkt, wieder auf 25.000 Euro hochzusetzen im Sinne 
einer Arbeitserleichterung (§8). 

 
Herr Franke spricht sich für die Entschädigung der Stellvertretenden Ortsteilbürgermeister aus. 
Es handele sich um gewählte Vertreter, welche eine Ehrenamt ausführen. Herr Schrade bittet 
um Einreichung konkreter Vorschläge zur nächsten Stadtratssitzung 
(Beschlussänderungsantrag). 
 
Herr Keller merkt an, dass er die Änderung des § 8, aufgrund der konträren Auffassungen in 
der Vorberatung der Fraktionsvorsitzenden, dem Stadtrat nicht empfehlen könne. 
Herr Schrade verzichtet auf seinen Wunsch nach Änderung dieses §, um aufkommende 
Polemik, wie Herr Göbel es vorsichtig formuliert, zu vermeiden. 
 
Beschluss: Der Hauptausschuss stimmt der Beschlussvorlage unter Berücksichtigung der 

eben besprochenen Änderungen zu und schlägt diese dem Stadtrat zur 
Beschlussfassung vor. 
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Abstimmung:   6 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen/1 Stimmenthaltungen  
   (7 anwesende Hauptausschussmitglieder) 
    
   Beschluss-Nr.: B 0075/2019 
6.3. 
Beschlussfassung zur Geschäftsordnung für den Stadtrat  
und die Ausschüsse sowie die Ortsteilräte der Stadt Schmölln     V 0085/2019 
 
Frau Rödel verliest o. g. Beschlussvorlage (Anlage 6). 
 
Herr Keller erinnert sich, dass in Übereinkunft der Fraktionsvorsitzenden der letzte Satz des §9 
Abs. 1 gestrichen werden sollte. Frau Rödel entschuldigt sich. Sie werde dem 
Geschäftsordnungsentwurf diesen Satz entnehmen. 
 
Herr Göbel hinterfragt noch einmal die Rechtssicherheit der elektronischen Einladung. Frau 
Rödel antwortet, dass laut Kommentierung der ThürKO der Abruf der Einladung aus dem RIS 
keine Rechtssicherheit darstelle. Deshalb werde man die Einladung und den öffentlichen Teil 
der Tagesordnung in einer gesonderten E-Mail zustellen, ergänzt um den Vermerk, dass alle 
weiteren Sitzungsunterlagen dem RIS zu entnehmen seien. 
 
Herr Stubbe hinterfragt noch einmal die ihm recht lang erscheinende Redezeit von 15 min, 
welche man jetzt im §10 Abs. 3 belassen habe. Ein Großteil der Anwesenden spricht sich für 
diese Entscheidung aus. 
 
Beschluss: Der Hauptausschuss stimmt der Beschlussvorlage zu und schlägt diese dem 

Stadtrat zur Beschlussfassung vor. 
 
Abstimmung:   7 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen/0 Stimmenthaltungen  
   (7 anwesende Hauptausschussmitglieder) 
 
   Beschluss-Nr.: B 0076/2019 
6.4. 
Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe 2019  
Vermögenshaushalt – Einzelansatz je HHst. über 25.000 Euro   V 0078/2019 
(betr.: Anschaffungen für Kläranlage) 
 
Herr Erler verliest die o.g. Beschlussvorlage (Anlage 7). 
 
Herr Schrade ergänzt, dass aufgrund des vorhandenen Sachverschleißes, entstanden in den 
letzten 10 Jahren, ein zunehmend erhöhter Instandhaltungsaufwand bestehe. Die Stadtwerke 
als Regiebetrieb habe gemeinsam mit der Stadt Schmölln feststellen müssen, dass der für 
dieses Jahr geplante Ansatz nicht ausreiche. Man sei nach der Eigenkontrollverordnung 
angehalten alle erforderlichen Maßnahmen vorzunehmen und dies impliziere die Beseitigung 
der Instandhaltungsdefizite. Damit seien Mehrausgaben verbunden, welche zugegebener 
Maßen nicht eingeplant waren.  
 
Beschluss: Der Hauptausschuss stimmt der Beschlussvorlage zu und schlägt diese dem 

Stadtrat zur Beschlussfassung vor. 
 
Abstimmung:   7 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen/0 Stimmenthaltungen  
   (7 anwesende Hauptausschussmitglieder) 
 
   Beschluss-Nr.: B 0077/2019 
zu 7. 
Festlegung der Tagesordnung zur 4. Stadtratssitzung am 26. September 2019 
(öffentlicher Teil)  
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Eine Einladung zur Festlegung der Tagesordnung für die 4. Stadtratssitzung lt. ThürKO § 35 
(4) ist an die Beigeordneten der Stadt Schmölln erfolgt.  
 
Frau Rödel verliest den öffentlichen Teil des Entwurfs der Tagesordnung für o. g. Sitzung 
(Anlage 8) und bittet um die Formulierung des TO-Pkt. 9.7. wie folgt: 
Beschlussfassung zur Geschäftsordnung für den Stadtrat und die Ausschüsse sowie die 
Ortsteilräte der Stadt Schmölln 
 
- Der Bürgermeister legt im Benehmen mit dem Hauptausschuss und den Beigeordneten die 

Tagesordnung zur 4. Stadtratssitzung am 26. September 2019 (öffentlicher Teil) in 
angesprochener Form fest.  

 

-Herr Hippe (Stadtratsmitglied) betritt den Sitzungsraum – 17:58 Uhr – 

 
zu 8. 
Sonstiges 
 
Info: Einladung zum Konzert am 02.11.19 in die Ostthüringen Halle (Thema: Mauerfall) 
Herr Burkhardt informiert, dass sich die Ballonflucht aus der DDR zum 30. Mal jähre. Unter 
diesem Gesichtspunkt und dem Thema Mauerfall allgemein lädt der Förderverein der 
Musikschule Schmölln am 02.11.19, um 16.00 Uhr in die Ostthüringen Halle zu einem Konzert 
ein, gibt Herr Burkhardt bekannt. Auch die Musikschule aus Mühlacker werde zugegen sein 
und das Thema unterstützen, denn ohne Mauerfall gäbe es auch diese Partnerschaft nicht.  
Ein Flyer werde folgen. 
 
Versicherung von Kinderrundfahrten mit Feuerwehrfahrzeugen in den neuen Ortsteilen 
Herr Stubbe möchte gern wissen, ob die Möglichkeit bestehe die Versicherung der Stadt 
Schmölln für Rundfahrten durch Feuerwehrfahrzeuge auf die beiden größeren neuen Ortsteile 
Nöbdenitz und Altkirchen zu übertragen. Z.B. habe Nöbdenitz der Anfrage nach Rundfahrten 
zum Lichterfest aufgrund des fehlenden Versicherungsschutzes nicht entsprechen können, 
ergänzt Herr Stubbe. Herr Schrade werde diesen Vorschlag an die Kollegin des Sachgebietes 
Versicherungen im Hauptamt übergeben. Man solle prüfen, ob die größeren 
Feuerwehrfahrzeuge der Ortsteile versicherungstechnisch für Kinderrundfahrten mit 
abgesichert werden können. 
 
Anerkennung als Förderschwerpunkt erneut zugesprochen 
Des Weiteren informiert Herr Schrade, dass der Stadt Schmölln letzte Woche erneut die 
Anerkennung als Förderschwerpunkt für die Ortsteile zugesprochen wurde. Man könne somit 
bereits begonnene Projekte fortführen, wie z.B. in Zschernitzsch und Großstöbnitz. 
 
Herr Schrade beendet den öffentlichen Teil der 04. Tagung des Hauptausschusses um       
18:03 Uhr. 
 
Die Bürger und die Presse verlassen den Sitzungsraum. 
 
 
 
...................................................... 
Sven Schrade 
Bürgermeister 
 
Schriftführerin: ................................. 
  (Anja Schnell) 

Im Anschluss wird mit dem nicht öffentlichen Teil fortgeführt. 


